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 Gemeindezeitung  

 Grabern          Juli 2025 
    Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Grabern  

 

 

 

 

 

 

Unter großer Beteiligung fand im April in allen 

Katastralgemeinden die alljährliche 

Flurreinigung statt  

 

 Mehr dazu finden Sie auf Seite 6  
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Der Sommer steht vor der Tür ð eine Zeit 

der Erholung, der Begegnung und des 

Miteinanders. Ich wünsche Ihnen allen 

eine angenehme, entspannte Sommerzeit 

mit vielen schönen Momenten, ob im 

eigenen Garten, bei Ausflügen oder im 

Urlaub.  

 

Mit großer Freude gebe ich bekannt, dass 

der Neubau unserer Volksschule  kurz vor 

der Vollendung steht. Ein bedeutender 

Meilenstein für unsere Gemeinde, der vor 

allem unseren Kindern eine moderne und 

zeitgemäße Lernumgebung bieten wird. 

Danke an alle Beteiligten, die dieses 

Projekt mit großem Engagement 

begleiten!  

 

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde 

die neue Bezügeverordnung für die 

Mitglieder des Gemeinderats und für 

Ortsvorsteher*innen beschlossen, welche 

mit 1.  August 2025 in Kraft tritt. Dadurch 

können Einsparungen für das Gemeinde -

budget erzielt werden.  

 

Ein herzliches Dankeschön  gilt auch den 

vielen Vereinen und freiwilligen Helferinnen 

und Helfern, die sich am diesjährigen 

Ferienspiel  beteiligen. Es ist schön zu 

sehen, mit wie viel Freude und 

Verantwortung Sie sich einen Tag Zeit 

nehmen,  um unseren K indern 

abwechslungsreiche und wertvolle 

Erlebnisse zu ermöglichen.  

 

Ebenso möchte ich all jenen danken, die 

das Ortsbild  mit viel Einsatz und Liebe zum 

Detail verschönern: Ob beim Bepflanzen 

der Brücken, dem Streichen und Pflegen 

von öffentlichen Flächen oder einfach 

dort, wo Hilfe gebraucht wird ð Ihre Arbeit 

macht unsere Gemeinde lebens - und 

liebenswert. Danke für diesen Einsatz, der 

oft im Stillen geschieht!  

Liebe Gemeindebürgerinnen,  

liebe Gemeindebürger!  
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Zum Abschluss ein wichtiger Hinweis: Die 

vergangenen Sommer haben gezeigt, wie 

wertvoll unser Wasser ist. Ich bitte Sie 

daher, auch heuer wieder besonders 

sorgsam und bewusst mit dieser 

lebenswichtigen Ressource umzugehen.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 

einen erholsamen Sommer , bleiben Sie 

gesund und genießen Sie die warmen 

Tage in unserer schönen Gemeinde!  

 

Herzlichst, 

Ihr Bürgermeister  

 

 

 

 

 

 

Hubert Hofstetter  

Bürgermeistersprechstunden  

Montags  17:00 bis 19:00 Uhr 

Samstags  09:00 bis 11:00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung  

' 02952 / 21 32  
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Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 24. September 2025 statt.  

Tagesordnungspunkte  

 

> Begrüßung und Eröffnung  

> Angelobung des neuen Gemeinderatsmitgliedes Semmelmeyer Martin  

> Ergänzungswahl in den Prüfungsausschuss  

> Beschlussfassung über die Bildung von Gemeinderatsausschüssen  

> Wahl der Mitglieder der Gemeinderatsausschüsse  

> Genehmigung des Protokolls vom 26. März 2025  

> Bericht über die Prüfungsausschusssitzung vom 10. Juni 2025  

> Beschlussfassungen betreffend dem Objekt ăKindergarten/Volksschule Mittergrabern 99ò: 

> Grundsatzbeschlussfassung betreffend den Umbaumaßnahmen zur Errichtung einer Hortgruppe 

im Obergeschoss  

> Grundsatzbeschlussfassung betreffend den Umbaumaßnahmen zur Erweiterung des Kindergar-

tens um einen Bewegungsraum im Erdgeschoss  

> Auftragsvergabe für die Planungsleistungen für die Umbaumaßnahmen  

> Beschlussfassung des Mietvertrages f¿r die ăgroÇen Wohnungò im Objekt ă2020 Schºngrabern 

143ò 

> Beschlussfassung betreffend dem Benützungsvertrag mit dem Musikverein Schöngrabern für das 

Objekt ă2020 Schºngrabern 163ò 

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen der Sportunion Grabern um Verlängerung des 

Pachtvertrages f¿r die ăSportanlage Schºngrabernò 

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen von Frau Rösler Evelyne 2020 Schöngrabern um Än-

derung des bestehenden Pachtvertrages  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen von Herrn Auer Franz 2020 Schöngrabern um Nut-

zung von Gemeindegrund (Parz.Nr. 1406/1 KG Schöngrabern)  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen von Herrn Mandl Friedrich 2020 Schöngrabern um 

Nutzung des Gemeindegrundes (Parz.Nr. 1406/1 KG Schöngrabern)  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen von Frau Hengl Beate 2020 Windpassing um Nut-

zung des Gemeindegrundes (Parz.Nr. 689/1 KG Windpassing)  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen von Herrn Hameter Patric und Frau Wolfram Saskia 

2020 Hollabrunn um Ankauf der Liegenschaft ă2020 Schºngrabern H¿belgrund 86ò 

> Beschlussfassung betreffend dem Kaufansuchen für ein Trennstück der Wegparzelle Nr. 518/1 KG 

Schöngrabern  

> Beschlussfassung betreffend die Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates 

und Ortsvorsteher  

> Beschlussfassung betreffend die Änderung der Satzung des Musikschulverbandes Hollabrunn  

> Beschlussfassung betreffend einer Zusatzvereinbarung zum Lichtservice -Übereinkommen (Leihe 

der vertragsgegenständlichen Anlagen)  

> Beschlussfassung betreffend dem Beitritt zum Mobilitätsmanagement NÖ  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen des Modellbau - und Modellbahnvereines Grabern 

um Nutzung von Räumlichkeiten im Gemeindehaus Mittergrabern sowie um Nutzung des Ge-

meindewappens  

> Beschlussfassung betreffend die Aufstellung der Geschwindigkeitsanzeige im Bereich ăAlte Stra-

Çe / H¿belgrundò in Schºngrabern mit anschieÇender Datenauswertung 

> Anfrage betreffend die Bestellung des Bausachverständigen der Gemeinde Grabern  

> Personalangelegenheiten  

www.grabern.gv.at/protokolle  

Aus dem Gemeinderat  

Sitzung vom 25. Juni 2025  
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Angelobung eines neuen Gemeinderats -

mitgliedes  

Nach dem Tod des Gemeinderats Josef 

Platschek war von der ÖVP Grabern ein 

neues Mitglied für den Gemeinderat zu 

nominieren.  

Zu Beginn der Gemeinderatssitzung wurde 

das neue Gemeinderatsmitglied Martin 

Semmelmeyer durch den Bürgermeister 

angelobt.  

 
Ergänzungswahl Prüfungsausschuss  

Zur Nachbesetzung des vakanten Postens 

im Prüfungsausschuss hat sich der Gemein-

derat einstimmig für Alois Hörker ausge-

sprochen.  

 
Umbaumaßnahmen zur Errichtung einer 

neuen Hortgruppe  

Im Obergeschoß des bisherigen Volks-

schulgebäudes in Mittergrabern sollen die 

Räume für Hortzwecke adaptiert werden. 

Im Voranschlag 2025 wurden hierfür 

300.000 Euro netto veranschlagt. Bis zur 

Fertigstellung der Umbaumaßnahmen wird 

der Hort provisorisch im neuen Volksschul-

gebäude bzw. in der Containerklasse un-

tergebracht.  

Der Gemeinderat fasst den einstimmigen 

Grundsatzbeschluss für die erforderlichen 

Umbaumaßnahmen.  

 
Umbaumaßnahmen zur Errichtung eines 

Bewegungsraums im Kiga Mittergrabern  

Im Erdgeschoß des bisherigen Volksschul-

gebäudes in Mittergrabern soll der bisheri-

ge Werkraum der Schule in einen Bewe-

gungsraum für den Kindergarten umge-

baut werden. Die Kosten hierfür sind im 

Budgetrahmen für den Hortumbau inkludi-

ert.  

Der Gemeinderat fasst den einstimmigen 

Grundsatzbeschluss für die erforderlichen 

Umbaumaßnahmen.  

 
Beitritt zum Mobilitätsmanagement NÖ  

Es liegt  vom Mobilitätsmanagement NÖ 

eine Beitrittserklärung vor, damit Grabern 

Aus dem Gemeinderat  die Leistungen des Mobilitätsmanagement 

in Anspruch nehmen kann und offiziell eine 

Mobilitätsgemeinde wird.  

Der Gemeinderat fasst den einstimmigen 

Beschluss, das Mobilitätsmanagement NÖ 

im Rahmen der NÖ.Region.GmbH mit Fra-

gen umweltfreundlicher Mobilität in der 

Marktgemeinde Grabern zu betrauen.  

 
Geschwindigkeitsanzeige im Bereich ăAlte 

StraÇe / H¿belgrundò 

Anrainerinnen und Anrainer berichten re-

gelmäßig über Fahrzeuge, die mit über-

höhter Geschwindigkeit durch den Bereich 

ăAlte StraÇeò in der KG Schºngrabern fah-

ren. Dies stellt insbesondere im Kreuzungs-

bereich Alte Straße / Hübelgrund  ein er-

hebliches Sicherheitsrisiko für alle Verkehrs-

teilnehmer*innen - insbesondere für Kinder 

und Fußgänger*innen - dar.  

Der Gemeinderat beschließt, dass für die 

nächsten zwei Monate eine mobile Ge-

schwindigkeitsanzeige im genannten Be-

reich aufgestellt werden soll. Die dabei er-

hobenen Daten sollen anschließend aus-

gewertet und bei der nächsten Gemein-

deratssitzung präsentiert und eventuell 

weitere verkehrsberuhigende Schritte ge-

setzt werden.  

 

Außerdem soll die Situation im Rahmen der 

nächsten Verkehrsverhandlung im Juli mit 

dem Verkehrsgutachter besprochen wer-

den.  

 
Zertifizierung ăKrisensichere Gemeindeò 

Ein länger andauernder, großflächiger 

Stromausfall - ein sogenannter Blackout - 

wird von zahlreichen Experten nicht mehr 

als theoretische Möglichkeit, sondern als 

reale Gefahr eingestuft. Im Fall eines 

Blackouts steht die öffentliche Ordnung 

ebenso auf dem Spiel wie die Versor-

gungssicherheit der Bevölkerung.  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 

dass die Marktgemeinde Grabern den 

kostenlosen Service ăKrisensichere Ge-

meindeò des N¥ Zivilschutzverbands nut-

zen und nach Abschluss der Evaluierung 

dem Gemeinderat berichtet werden soll.  
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Wie Sie in verschiedenen Medien bereits 

gelesen oder gehört haben, wurden mit 

1. Juli 2025 die Bundesgebühren erhöht.  

 

Diese Erhöhung wirkt sich nicht nur auf die 

Kosten für Reisepässe und Führerscheine 

aus: auch für Meldebestätigungen, Strafre-

gisterauszüge und Baubewilligungen wur-

den die Gebühren angepasst.  

 

Die Zeugnisgebühr erhöht sich von û 14,30 

auf û 21,00. Dies kommt beispielsweise bei 

Meldebestätigungen und Strafregister -

bescheinigungen zu tragen.  

 

Gemäß Gebührenrichtlinien kann diese 

Zeugnisgebühr aber unter Umständen ent-

fallen. Wird beispielsweise auf dem Doku-

ment vermerkt an wen es adressiert ist, 

dann wird das Zeugnis zur amtlichen Mit-

teilung (ăDienst zur Vorlage bei Firma xyzò) 

und es wird lediglich die Verwaltungs -

abgabe verrechnet.  

 

Im Bauverfahren wirkt sich die Gebühren-

erhöhung künftig vor allem auf Beilagen 

aus. Die Bundesgebühr für Beilagen erhöht 

sich von û 3,90 auf û 6,00 pro Bogen (ein 

Bogen entspricht 4 A4 -Seiten).  

 
Kosten sparen mit ID Austria  

Zahlreiche Behördenwege - wie Wohnsitz-

meldungen, Ausstellung von Meldebestäti-

gungen, Unterstützen von Volksbegehren - 

können mittlerweile bequem von zu Hause 

mit der ID Austria erledigt werden.  

 

Dabei lässt sich eventuell sogar etwas 

Geld sparen: Eine ănormaleò, mit ID Austria 

beantragte Strafregisterbescheinigung be-

läuft sich beispielsweise auf û 15,10 anstatt 

auf û 23,10. 

Erhöhung der Bundesgebühren  

Auf Initiative des Ortsvorstehers Kurt Mayer 

haben sich im Mai ein paar freiwillige  

Helferinnen und Helfer gefunden, die sich 

um die rostigen Brückengeländer in Mitter-

grabern gekümmert haben.  

 

Bewaffnet mit Bürsten haben die Freiwilli-

gen erst die Brückengeländer vom groben 

Rost befreit und diese anschließend neu 

lackiert.  

Bei der Gelegenheit wurden auch gleich 

die Fußballtore am Sportplatz beim 

Dorfstadl neu gestrichen.  

Ortsbildverschönerung in Mittergrabern  

v.l.n.r.: Kurt Mayer, Sissy Sabler, Andrea Esching  

© Josef Sauberer  

v.l.n.r.: Kurt Mayer,  Karl Sauberer  

© Josef Sauberer  
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Unter dem Motto ăJetzt gehtôs los - wir 

halten Grabern sauberò fand am 5. April in 

Obergrabern und - nach einer wetter -

bedingten Verschiebung - am 12.  April der 

jährliche Frühjahrsputz in den anderen vier 

Katastralgemeinden statt.  

 

Bei kühlem Frühlingswetter fanden sich 

wieder zahlreiche Freiwillige ein, die einen 

Betrag für ihren Heimatort leisten wollten. 

Ausgestattet mit der vom Abfallverband 

Hollabrunn zur Verfügung gestellten 

Ausrüstung, wurde der achtlos weg -

geworfene Müll gesammelt.  

 

Vor allem entlang der Straßen, bei den 

Wegen in der Kellergasse und rund um die 

Kapellen wurde wie jedes Jahr eine große 

Menge an Abfall gefunden, der in der 

Natur nichts verloren hat. Auch der vor 

den Häusern aufgekehrte und bereit -

gestellte Rieselschotter wurde mit -

genommen.  

 

Herzlichen Dank 

an all die 

Mitwirkenden für 

den vorbildhaften 

Einsatz für eine 

saubere 

Gemeinde!  

Flurreinigung  
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Vom speziellen Gartenliebling bis zum 

fer tigen Heckenpaket hat das 

Heckentagssortiment alles zu bieten. Die 

Pflanzen können vom 1. September bis 

Mitte Oktober ganz einfach im Webshop 

unter www.heckentag.at  bestellt werden. 

Die Abholung der Gehölze erfolgt am 

8. November von 9.00 bis 13.00 Uhr an 

einem der zahlreichen Abholstandorte in 

Niederösterreich.  

 

Auf Wunsch werden die bestellten Bäume 

und Sträucher Anfang bis Mitte November 

gegen eine Versandgebühr auch direkt 

nach Hause geliefert.  

 

Kompetente Beratung zu allen Themen 

rund um die neue Hecke im eigenen 

Garten bietet die RGV über das 

Heckentelefon unter 0680 / 23 40 106 oder 

unter office@heckentag.at . 

 

Der Verein Regionale Gehölzvermehrung 

(RGV) ist ein gemeinnütziger Verein zum 

Erhalt der heimischen Gehölzvielfalt. 

Neben der Umsetzung zahlreicher 

Biodiversitäts -Projekte, die von Ländern, 

Bund und EU gefördert werden, 

veranstaltet der Verein seit über 30 Jahren 

den Heckentag.  

Ab 30. Juni 2025 wird aufgrund der 

Zusammenlegung der Volksschulen 

Schöngrabern und Mittergrabern die 

Haltestelle "Schöngrabern Volksschule" 

aufgelassen. Zusätzlich werden auf der 

Buslinie 816 die Abfahrtszeiten der Kurse 

103 und 114 sowie 107 und 118 geringfügig 

verlegt, um die Buskurse optimal an die 

Unterrichtsbeginn - bzw. Unterrichtsend -

zeiten anzupassen.  

 

Ab 30. Juni 2025 wird der Ort Ober -

Steinabrunn in den Fahrplan der Buslinie 

814 mit den Buskursen 116, 107, 109, 113, 

117 und 119 aufgenommen. Durch diese 

Maßnahmen erreichen die Schüler*innen 

aus Ober -Steinabrunn ebenfalls die 

Schulen in Wullersdorf.  

 

Der neue Linienfahrplan ist bereits auf den 

V O R  A n a c h B 

R o u t i n g s e r v i c e s 

unter AnachB.vor.at  

sowie in der 

kostenlosen VOR 

A n a c h B  A p p 

abrufbar.  

 

 

Im Fundamt der Gemeinde wurden in den 

letzten Monaten insgesamt fünf 

Schlüsselbünde abgegeben, die im 

Gemeindegebiet gefunden wurden.  

 

Sollten Sie einen 

S c h l ü s s e l b u n d 

vermissen, melden 

Sie sich gerne 

w ä h r e n d  d e r 

Amtsstunden im 

G e m e i n d e a m t , 

dann können wir nachsehen, ob ihr 

Schlüsselbund vielleicht gefunden und 

abgegeben wurde.  

Fundamt  

Fahrplanänderung bei Buslinien  Heckentag 2025  

© RGV - A. Schocher  

© Josef Bollwein  


